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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für den

Kinzig - , Murg - und Pfinz - Kreis.
diro. g, . Mittwoch den 16 . November 1 83

Mit Großherzoglich Badischem gnädigsten Privilegio .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , von der vorhandenen Masse
fonft mit ihren Forderungen ausgeschlossen zu
werden , zur Liquidation derselben vorgeladen . —
Aus dem

Bezirksamt Achern .
( 1 ) zu Grofchweier an die in Gant erkannte

Derlassenschaft der Joseph Grosmännischen
Wittwe , Theresia Krieg , auf Mittwoch den 3o .
November d . I . früh 8 Uhr auf diesseitiger Amts »

kanzlei . Aus dem
Bezirksamt Baben .

(2 ) zu Sinzheim an die in Gant erkannte
Derlassenschaft des Bürgers Friedrich Schneider , auf
Mittwoch den 3 o . November d . Z . Bormittags
8 Uhr in diesseitiger Amtskanzlei .

(2 ) zu Sinzheim an den in Gant erkann ,
ten Schneidermeister Bernhard Klein , auf Mitt¬
woch den 3o . November d . I . Nachmittags 2 Uhr
auf diesseitiger Amtskanzlei . AuS dem

Bezirksamt Bretten .
( 1 ) zu Gochsheim an das in Gant erkannte

Vermögen des Adam Müller , auf Dienstag den

29 . November d . I . Bormittags 8 Uhr io der hie¬
sigen AmtSkanzlei . Aus dem

Obera mt Brochsak .
(3) zu Oestringen un bas in Gant erkannte

Vermögen des verstorbenen Philipp Deschner , auf
Dienstag den 6 . Dezember d . I , Vormittag - 9 Uhr
auf diesseitiger OberamtSkanzlei . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3) zu Mülle nbach an die in Gant erkannte

Derlassenschaft deS Karl Huck , auf Samstag den
» 9 . November d . I . früh g Uhr auf diesseitiger
Amtskanzlei . Aus dem

Bezirksamt Haslach .
(1 ) zu Haslach an den in Gant erkannten

Färbermeister Joseph Stelker , auf Mittwoch de »

7 . Dezember d . I . früh 9 Uhr auf der diesseitige »

Amtskanzlei . Aus dem
Oberamt Lahr .

si ) zu Lahr an den in Gant erkannten Bür¬

ger und Schlauchwebcr August Lindenlaub , auf
Donnerstag den 24 . November d. I . Vormittags
3 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei . Zugleich ha¬
ben die Gläubiger ihre Erklärung über den etwaiger »

Dcrgleichsantrag abzugeben , und die Nichterfcheinen -
den werden hinsichtlich des Vergleichs als der Stim¬

menmehrheit der erschienenen Gläubiger beistimmrnd
angesehen werden . AuS dem

Oberamt Offenburg .
(3 ) zu Offen bürg an den in Gant erkann¬

ten Nachlaß des Hospitalpfründers Georg De einer ,
auf Donnerstag den 1 . December d . I . Vormittags
6 Uhr auf diesseitiger OberamtSkanzlei . Aus dem

Oderamt Rastatt .
( 3) zu Bischweier an die in Gant erkannt «

Verlassenschaft deS verstorbenen Bürgers und Schu¬
sters Titus Späth , auf Dienstag den 29 . Novem¬
ber d I . früh 8 Uhr in diesseitiger OberamtSkanzlei .
Aus dem

Bezirksamt Wolfach .
( r ) zu Schenken zell an den sich für zah -

lungsunfähig erklärten Bäcker Johann Armbruster ,
auf Freitag den 2t . November d . I . Vormittags
io Uhr in diesseitiger Amtskanzlei . .uv .

(3) Bühl , s Schuldenliquidation . 4 Da der
Schneidermeister Remigius Genter dahier um Zu¬
sammenberufung siiner Gläubiger , Behufs eine »

Borg - und Nachlaß -Vertrags gebeten hat , so wer¬
den alle diejenigen , welche Ansprüche an ihn haben ,
aufgefordert , solche am 23 . November d . I . Vor¬

mittags 9 Uhr unter Voelag « der nöthigen BeweiS -

urkunden um so gewisser in der hiesigen Amtskanzlet

zu liquidikt », undihre etwaigen Vorzugs - u . Pfand «
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Rechne geltend zu machen , als sonst die Nichterschei¬
nenden den Anträgen der Mehrheit der anwesenden
Ereditoren als beitrelend angesehen, und wenn kein
Arrangement zu Stan ' e kommen sollte , in dem un¬
mittelbar darauf folgenden Gantvcrfahrer , von der
Bermögensmasse ausgeschlossen werden wücden.

Bühl den 2 > . Ockober i 83 i .
Großh. Bezirksamt .

M u
’tobi « Erklärungen .

OhnsiBemilligung beS PflegerS soll bei Vcr-
kust der .Forderung, folgenden im ersten Grad für
mundkodt erklärten Personen , nichts geborgt oder
sonst init denselben conkrahirl werden . AuS dem

Landamt Karlsruhe .
*

( 1 ) von Mühlb .urq die mit Geistesschwache
behaftete ledige Elisabekhe F ü t t e r e r , deren Pfleger
Adam Holl stein von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen - 2 Monaten
sich bei der Obrigkeit, unter welcher ihr Vermö¬
gen steht, melden, widrigenfalls dasselbe an ihl«
bekannten nächsten Verwandten gegen Caulion
wird ausgeliefert werden . AuS dem

Oberamt Emmendingen .
(2) von Eichstet len der Tobias Noth ,

welcher im Jahr 1812 als Soldat unter dem 4 .
men JnfanterieRegiment von Skockhorn nach Ruß¬
land gezogen seyn soll und von da nicht wieder zu-
rückkehrte , dessen Vermögen in 96 fl . 23 kr . besteht.
Aus dem

Bezirksamt Eppingen .
( 3 ) von Sulzfeld die vor mehreren Jahren

nach Amerika ausgewanderten Georg David Gug -
golzscheu Eheleute, deren Aufenthaltsort unbekannt
ist, und deren in Sulzfeld ausstehendes Vermögen
in ungefähr 200 fl. und respect. » 25 fl . besteht . A . d .

Bezirksamt Ettlingen .
( 2 ). von Völkersbach der Johann und Se¬

bastian Axkmann , welche schon gegen 40 Jalne
von Haus abwesend sind, ohne etwas von sich hören
zu lassen . Aus- . dem

Landamt Karlsruhe .
( 3) von Blankenloch der Johann Adam

Hauer , Sohn - des verstorbenen Johannes Hauer
und der Anna Maria qeb . Heisch , welcher sich
seit dem Jahr 1787 mit Rücklaffung eines Vermö¬
gens von ungefähr 415 fl . entfernt , ohuc von sei¬
nem Aufenthalt in seine Heimalh bisher Nachricht
gegeben zu haben . Aus dem

Bezirksamt Kenzinqen .
( 1 } von BrvHgingen der Mathias M utsch -

ler , welcher als Soldat sich in den russischen Feld .

zug begebe» und seithcr nichts mehr von sich hören
ließ .

( 3 ) F r e i b u r g . [ Verschollenheitserklärung. J
Der unterm eö . Oktober i 83o öffentlich vcrgeladene
Cchlbfsrgeslli - Johann Wagner von Uffhausen
wird biemil für verschollen erklärt und sin Vermö¬
gen an seinen nachsicn Äcxwandtcn in fürsorglichen
Besitz gegeben . ,

Freiourg den ig
‘
^ cietet i 83 i .

©rdjj| i. dtamt .

( 3) Gerlachshei m . fVerschollenheitserklä-
rung . j Da der bereits durch Beschluß vom 6 . Mai
1829 Nro . 3553 . vorgeladene Andreas Kon rad von
Unterwitkigbausn sich bis jetzt zum Empfang seines
Vermögens nicht gemeldet har, so wird derselbe an-
mik für verschollen erklärt , und sein Vermögen den
sich legitimirendcn nächsten Verwandten gegen Kau¬
tion in fürsorglichen Besitz qcgcben .

Gerlachsheim den 17 . Ockober » 93 i .
Großherzogl. Bezirksamt .

(3 ) Wolfach . f Verschollenheitserklärung. 1
Da der Soldat Bernhard Harter von Rippoltsau
der an ihn im Anzeigeblatt für den Kinzig - , Murg-
und PsinzKreis vom - 3 . £)ct . v . I . Nro 82. er¬
gangenen Vorladung ohngeachtet nicht erschienen ist ,
so wird derselbe für verschollen erklärt , und dessen
in 162 fl . 23 kr . bestehendes Vermögen seinen An¬
verwandten gegen Eaulion in Besitz überlassen.

Wolfach den 25 . Ockober i 83 i .
Großh. Bad. Fürstl. Fürstenbergisches Bezirksamt .

( 2 ) Karlsruhe , fAufforderung . ] Der hie¬
sige Bürger und Handelsmann Johann Georg Bus -
jäger bat sich im Jahr 1800 von hier entfernt und
seit dreißig Jahren keine Nachricht von sich ertbeilt.
Derselbe wird daber aufgefordcrt , innerhalb Jahres --
frift seinen Wohnsitz anzuzejgen, widrigknfalls er für
verschollen erklärt und sin Vermöge » dessen nächsten
bekannten Erben gegen Camion ausaefolgt werden
wird . Karlsruhe den 7 . November - 83 » .

Großh . Scadlamt .
Au 8 g etr et emevji , B orladungea .

<i ) R h ei n b ifch bisch e i m . f Vorladung . ]
Der Artillerist JohanVWre phan von Hohbün ,
welcher im Anfang v. M . bcfettict ist , wird hiemit
autgkfordert, sich binnen 6 Wochen entweder dahier
oder bei dem Brigade - Evmmando Großh . Artillerie
zu stell - n und sich zu verantworten , widrigenfalls er
nach dem Gesetz vom 5 . Ockober 1820 behandelt
werden soll .

Rheinbischoffsheim den 8 . November i 83 t ,
Großherzogl. Bezirksamt .
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( 1) Triberg . [ SBorfabung .] Kaspar Rvm -

bach von Neukirch , Soldat im Großh . Linien -Jn -
fantcrie - Regiment Markgraf Wilhelm Nro . 3 . , wel¬
cher schon den 3q . September l . I . in seiner Gar¬
nison zu Konstanz hatte einrücken sollen, sich aber
bis jetzt nicht einzcfunden hat , wird anmit unter
Anberaumung einer Fri 'b von 6 Wochen aufgcfordert ,
sich bei unterfertigter Stelle ^ oder seinem Re ..iments -
kommando um so gewisseifzü melden , als er sonst
des Verbrechens der DesMum für schuldig erklärt ,
und das weitere Ges >tzlicheDgege .n ihn verfügt werden
würde . Triberg den 9 . Wvechber rLZr .

Großh . Bezirks - Amt .

(2 ) Durlach . sBekanntmachung und Sig -
nalemcnt . s Johann Münk von Achkarren , Großh .
Bezirksamt Breisach , der gegenwärtig wegen herum -
zichenden Lebenswandel und verschiedene» ihm zur
Last gelegten Prellereien dahier in Untersuchung steht,
ist als ein überhaupt verdächtiger Mensch erschienen ,
dem möglicherweise noch verschiedene andere derartige
Vergehen zur Last fallen dürften . Um nun etwaige
weitere dcßfallstge Vergehen desselben zu erforschen ,
haben wir dessen Signalement genau ausgezeichnet ,
und ersuchen jeden , hauptsächlich auch die respcct .
Behörden , etwaige bekannte dem signalisirten Joh .
Münk zu Last fallende Verbrechen bald gefälligst bie¬
der bekannt zu machen , um scdann das weitere nö -
lhige gegen denselben vorkcbrcn zu können .

Durlach den 8 November i 83 i .
Großh . Oberamt

Sianalement .
Alter 3 i Jahre , Größe 5 ' 2 "

, Gesicht länglich ,
Gesichtsfarbe gesund , Haare dunkelbraun , Augen grau ,
Nase dick , Mund klein , Kinn rund , Zahne gut ,
Bart dunkelbraun .

( 1 ) Gernsbach . Fahndung und Signale¬
ment ! Johann Benjamin Schlaff von hier , ge¬
wesener französischer Sprachlehrer , welcher bereits
wegen verschwenderischem Lebenswandel im 2 . Grade
als mundtvdt erklärt ist , hat sich am 12 . v . M .
wiederholt von hier entfernt , Derselbe soll sich un¬
verbürgten Nachrichten zu Folge theils in dem Be¬
zirke des Großh . Amtes Ettlingen , tbeils in dem
des Königlich Würkembirgischen Oberamksgerichtcs
Neuenbürg heruwtreibcn , und fick dadurch , daß er
sich bald fht einen Scribenten « bald für einen
Schristverfaffer auSgibt , auf unerlaubte Weife sei¬
nen Unterhalt zu verschaffen suchen. Wir bitten da -
fwt auf diesen Mengen fahnden und ihn im Betre -
tungsfall anher einliefern zu lassen .

Gernsbach den 5 . November i 93 r .
Großh . Bezirksamt .

Signalement .
Johann Benjamin Schlaff istbsiljustg 58Jahr

alt , 5 ' 2" groß , hat graue Haare , dergleichen Ba¬
ckenbart , grawo Augen , rundes Kinn , große Nase ,
großen Mund , schlechte Zahne und eingefallene blasse
Wangen , überhaupt ein altes abgelebtes Ausseben .
Bei feiner Entweichung trug derselbe eine grüne run¬
de Kappe , eine Unt . rweste vcn grünem Merino , ei¬
nen braunen tuchenen ziemlich guten Uebenock mit
gelben Metallknöpfcn , ein Paar braun und grau
gestreifte abgetragene Scmmerhosen und ein Paar
neue s. g . Sunarovstiefel Besonders cksüntlich ist
derselbe daran , daß er in der TrunkenkLitben pfäl -
zer Dialekt und militärische Haltung ? aA 'kkjrt .

( ») Lahr . ^Fahndung und Signalement . ! Die
unken signalisirten 2 Buben Georg Schulz und
Seraphin Schmieder von Schutterthal haben sich
von Hause whne Erlaubmß noch Heimathsurkunde
entfernt , und ziehen wahrscheinlich dem Betteln ,
Steblen und liederlichen Leben nach ; sie sollen sich
in den westlichen Zinken des Kinzigcr - Tbals Herum¬
treiben . Wir bitten um Fahndung auf diese 2 Pur -
sche , von denen besonders der erstere schon mehrmals
in Untersuchung gestanden und alle Anlagen zu einem
Gauner hat .

Lahr den 10 . November i 83 i .
Großberzogl Oberamt .

Signalement .
rl Georg Schulz ist 16 Jahr alt , 4

' 8 " groß »
etwas untersetzt , hat eine für seine Größe ältliches
Auefthe » , .dunkelblond « Haare und ist ungemein red¬
selig . Bei seiner Entfernung trug er einen nnißen
Slrvhbut , blau eingeschlagenen Tfchoben , Zwilchhosen
und Schube . Sein Spizname ist Kütkerjergle .

2 ) Seraphen Schmieder ist ir — >2 Jahr alt ,
hat schwarze Haare , ziemlich niedere Stirne und eine
schwarzbraune Gesichtsfarbe . Bei seiner Entfernung
trug er einen dlauleinencn Tfchoben , Zwilchhosen und
war ebne Fuß - und Kopfbedeckung .

( > ) T a u bcrb i sch0 ffs h eim . ^Fahndung
und S >, nalcment . 1 Der Schneidergcfclle Lorenz
Dürr von Hochhaufcn hat sich eines Diebstahls
höchst verdächtig gemacht , der Untersuchung aber durch
die Flucht entzrqen . Derselbe wird nun aufgefordert ,
binnen 4 Wochen sich dabier zu stellen, widrigenfalls
das weiter Rechrliche aegen ihn erkannt rrird . Zu¬
gleich ersuchen wird sammtliche Polizeitthörden auf
denselben zu fahnden und ihn auf Betcsle » zu ac »
retiren und anher zu liefern .

Signalement .
Alker 19 Jahre , Statur mittlere , Gesicht oval ,

Haare blond , Stirn schmal , Äugenbraunen blond ,
Augen blau , Nase gerade , Mund schmal , Zahne gut ,
Kinn rund . Bart schwach . Die Kleidung kann nicht
angegeben werden

Temberbischcffsheim den 3 o . Oktober i 83 i .
Großh . Bezirksamt .
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( , ) Achern . lDiebstahl . I Dem Metzgermei .

fier Blasius Ekerle zu Kappel - Rodek wurde Don¬

nerstags den 3 r . v. M . Nachmittags aus dem in

seiner Wohnstube befindlichen verschlossenen und mit

Gewalt aufgesprengten Wandkästchen 67 fl . 53 kr.

baar Geld , bestehend in , 0 ganzen und S halben

Kronenthalern , s französische 6 LivresThaler und daS

übrige in MHnz « entwendet, , was zur Fahndung de ,

kannt genWht
'
zwird .

AchtzMiien 7 . November i83i .
nryi .̂ „ Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Nfl hs . sDiebstahl j Am 18 . v . M . Mor .

zenS zwsschen 10 und 11 Uhr wurden mittelst Ein .

steigens in dem Michael Rappischen Hause dem

Balthasar Rapp zu Kappel folgende Gegenstände" kr.fl.
ä
S

12

18

— * 3

So

18
8

entwendet :
1 ) Ein Paar dunkelblaue tuchene Hosen
3 ) Ein dunkelblau tuchene « Kamifol .
3) Ein « roch und gelbgestreiste West« mit

Perlmutterknöpfen mit Sternchen .

4) Ein gelb - und blaufjrbiges seidene»
Halstuch .

5) Ein Hosenträger mit gelbgestreiftem
Band und Schnallen , das Herz von

rothem Sasianleder . .
6 ) Eine dunkelblaue tuchene Kappe mit

ledernem Schild und Wachstuch über ,

zogen . 1

7) Ein Schnupftuch roth und mit weißen
Eckstein . —

8 ) BaareS Geld . . . . »4
welche» in 4 Kronenthalern und zwei
Hundertkreuzer

' Stücken besteht .
Dieser Diebstahl wird hiemit zur öffentlichen

Kenntniß gebracht , um auf den allenfallsigen Thäter

zu fahnden , und die entwendeten Gegenstände zu ent¬

decken zu suchen.
Bühl den io . November 18S1 .

Großherzvgl . Bezirksamt .

(3) Eppingen . sOiebstahl . j In der Nacht
vom 3 i . Oktober auf den 1. November l. I . wur .

den dem Bürger Gerhard Keller zu Hilsbach mit -

telst Einstejgefls aus seiner vbern Kammer folgend «

GegenstänLe entwendet :
i ) 20 Man Geld , welche in einem Kistchen ver ,

schlösten, waren , das die Größe von einem hal .

den Bogen Papier hal , 4 — 5 Zoll hoch , mit

Oelfacbe , Tulpen vorstellend , roth - »gestrichen
ist und « inen neuen tannenen Boden hat . Un,

ter dem Geld « waren 10 preußische Thaler , da-

übrige bestand in 6 kr . Stücken .
3) 16 hänfene Mannnshemder , wovon 3 ganz neu

und die übrigen noch nicht gestickt , sümmlliche
aber mit G . K . gezeichnet waren .

3) 7 hänfene Weiberhemder mit M . F . gezeichnet.
4 ) 1 hänfenes ganz neues Weiberhemd mit M . K .
5) 1 schon etwa » zerrissenes Fraucnhemd , ebenfalls

mit M . K . gezeichnet .
6) 1 flächfene blau gedruckte Oberbettzüg « mit

kleinen Blümchen .
7 ) r Stück blau gesteinter Kölsch von 5 Ellen .
8) i Stück alter blarker Kölsch , das obere Theil

von einer OberhWjitze .
Dieses bringt marti* BitzüfS der Fahndung hiemit
zur öffentlichen KenÜtWj ' da der Dieb bis jetzt noch
Sicht entdeckt wurd?? o >" . s

Eppingen den AMovember i 83 i .
Großherz ü̂gl . Bezirksamt .

(3 ) Etkenheim . sDiebstahl .j In der Nacht

vom 39 . auf den 3o . v. M . wurden dem Johann
Georg Zehn ! « von Schwaighausen fünf Schaaf «
entwendet solche aber den Thätern wieder abgejagt .
Der Bestohlene vermißt nur noch eine s. g . Schrot »

axt , was Behufs der Fahndung bekannt gemacht
wird . Die zwei Pursche , welchen die Schaafe wieder

abgejagt wurden , können nicht signalisirt werden .
Eltenheim den 5 . November i 83 i .

Großh . Bezirksamt .

( 1 ) Gengenbach . sDiebstahl .j In der Nacht
vom »5 . . auf den 26 . Oktober d . I . wurden der
Mathias Heizmann Wittwe von Holdersbach ,
Zinken von Oberharmersbach , mittelst Einbruchs fol,

gende Gegenstände entwendet :
Eine schwarz damastene Kappe mit seidenen schwär -

zen Spitzen , noch ganz neu , ä 2 fl .
Eine weiße Pfulbenzüge 1 fl.
Eine lrilchrne Bettbinde 1 fl .

Dieß bringen wir zur öffentlichen Kenntniß zum Be¬

huf der Fahndung auf die unbekannten Thäter .
Gengenbach den 12 . November i 83 i .

Großherzvgl . Bezirksamt .

( 1 ) Karlsruhe . (Diebstahl j In der Nacht
vom 9 . auf den 10 . d . M . wurden aus dem Bron¬

nen eines Gartens vor dem Mühlburger Thor ein

eiserner Schwinger mit Knopf , 6 — 7 Schuh lang ,
eine eiserne Stange , « » — 14 Fuß lang , ein hölzer¬
ner Wassereimer mit beschlagen , entwendet .
Diesen Diebstahl bri »M,,wir Behufs der Fahndung
andurch zur öffentlichen Kenntniß .

Karlsruhe den irq^ Hctober i 83 i .
Großhorzstgl . Stadtamt .

( i ) Karl sruhe . fOiebstahl .1 In der Nacht
vom 11 . auf den 12 . d . M . wurden auS einem hie¬
sigen Privaihause nachbeschriebene Gegenstände ent¬
wendet :

» ) Eine silberne Taschenuhr mit römischen Ziffer »,
an deren Schlüsselloch das Zifferblatt ein wenig aus -

gebrochen war und an deren einfachem Gehaus « ein -
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zelne Eindrücke sind. An der Uhr selbst befand sich
ein schwarzes Moorband .
fc a ) Ein braun tuchener Obcrrock , der noch ziemlich
neu ist , und eine Reihe gesponnener Knöpfe hat .
In demselben befand sich ein weißes baumwollenes
Sacktuch mit den Buchstaben W . R . -roth gezeichnet
und ein Paar schwarz glasirte Handschuhe .

3) Ein Paar Vorgeschichte lange Steifstiefel , in¬
nen mit gelbem SaffM füttert .

Behufs der geoigHsM Fahndung bringen wir

dieß zur öffentlichen Kzennttstß^ .
Karlsruhe den ia .

' November i83i .
Großh «. Stahl -Amt .

(2) Karlsruhe . ^ Diebstahl 1 Heute Vor¬

mittag zwischen n und ia Uhr wurden aus einem

hiesigen Privathause ein dunkelbrauner tuchener ,
noch wenig getragener Ueberrock mit fa?onirten hor -
ncnen Knöpfen , in einem Werth von aa fl . und «in

Paar schwarzluchene getragene Hofen von 6 fl . Werth
entwendet , ohne daß der Thäicr bekannt ist . Sammt -

siche Behörden werden ersucht , sowohl auf diesen ,
alS auf die Effekten zu fahnden .

Karlsruhe den 10 . November i83i ,
Großb . Stadtamt .

(a ) Karlsruhe . sDiebstahl . 1 GesternAbend
wurde dahier ein blauer tuchener , beinahe ganz neuer ,
Mantel mit langem Kragen , an dem sich eine Reihe
Knöpfe befindet , und mit einem Laubwerk vorstellen¬
den weißen Schloß versehen , so wie ein grünküchener
Ueberrock mit schwarzem Sammtkragen und gespon¬
nenen Knöpfen entwendet , was wir Behufs der Fahn¬
dung andurch zur öffentlichen Kenntniß bringen .

Karlsruhe den 9 . November >83i .
Großherzogl . Stadtamk .

( i ) Mosbach . sVersuchter gewaltsamer Dieb¬

stahls In der verflossenen Nacht stiegen zwei Diebe
durch Oeffnung eines Slalladens in das Haus deS

Joseph G im der zu Rittersbach . Dieselben konn¬
ten ihr Vorhaben hauptsächlich wegen der Entschlos¬
senheit der Hausfrau nicht ausführen , durch welche
der eine Dieb an Ausführung der Flucht so lange
gehindert wurde , bis auch der Mann herbeikam .
Nun drückte der Dieb das bei sich geführte Pistol
aufden Mann ab , verwundete denselben mit 17 Schro¬
ten in den linken ScheMtl ^ und bahnte sich dadurch
den Weg zur Fortsetzlchg ' ' vn Flucht , die er auch
wirklich durch die injwffchs » hon dem andern Diebe
geöffnete Haußthür fortWst ( Die Hausbewohner
wissen wegen Dunkelheit der Nacht von den Die¬
ben keinen andern Beschrieb zu machen , als daß
beide groß und mit blauen Wammsen sowie gleichen
PantalonS gekleidet gewesen . Der Eine verlohr
durch das Ringen mit der ihn aufhaltenden » Frau
seine Kappe , welche eine alte abgetragene oben mit
einem grau tuchenen Boden versehene sogenannte

Pudelkapp « ist, die ein zerrissenes Futter von grauer
Leinwand hat , und immer dahier eingesehen werden
kann .

Bei der Gefährlichkeit dieser Diebe bringt man
diesen Vorfall mit der Bitte zur öffentlichen Kennt¬
niß , alle zur Entdeckung dienende Notitzen schleu¬
nigst mitzutheilen

Mosbach den n . November i83i .
Großh . Bezirksamt .

( 1) Offenburg . sDiebstahM Zm Lauste
der letzten Woche des vorigen MonMst >evurde dem
Bleichinhaber AmpS dahier au ^ OiM ^ Behaufung
mittelst Einbruches ein Stück Tuch . Ivn S3 Ellen
entwendet . Die Zahl der Ellen , sb wir die Nro . 8 .
ist mit Röthel darauf bezeichnet. — Die Elle von
diesem Tuche mag 24 kr . werth seyn . Diesen Dieb¬

stahl machen wir sammllichen Polizeibehörden zum
Zwecke der Fahndung anmit bekannt .

Offcnburg den 11 . November » 63i .
Großherzogl . Oberamt .

(2) Rastatt . s Diebstahl und Fahndung . I
Dem Steinhauer Clemenz Schmitt zu Rothen¬
fels wurden vom Samstag den aa . auf Montag den

24 . October d . I . aus seinem Steinbruche hinter
Winkel beim Eichelberg ein großes und ein kleines

Hebeisen , letzteres im Gewichte von ertlichen und
3o Pfund und im Werthe von 4 fl . , oben einen

Schuh vom dünnen Ende mit einem eingehauenen
R . bezeichnet, entwendet . Der Verdacht dieses Dieb¬

stahls fällt auf den unten Signalisirten , der daS
größere Hebeisen nach Gernsbach verkauft , und wel¬
che « der Bestohlene bereits wieder rückerhallen hat .
Die Behörden ersucht man demnach , auf das oben
beschriebene Hebeisen sowohl als auch auf den noch
nicht zu Haften gebrachten Dieb zu fahnden , und
im Enldeckungsfalle gefällige Nachricht anher zu er«

theilen . Rastatt den 5 . November i83i .
Groß . Oberamt .

Signalement des Verdächtigen .
Dieser ist beiläufig 5 ' groß , stark beleibt , von

vollem und blatternarbigtem Gesichte , hat blonde

Haare solchen Backenbart , dunkelgraue Augen , kurze
Nase , großen Mund , breite Lippen und kurzes Kinr »
Er war bekleidet mit einer blauen f. g. russischen
Kappe , blauem Wamms , dergleichen Hosen , einer
roth und weiß bcc Länge nach gestrei ^ en Weste und
einem floretseidenen schwarzen HalStuche . Fußbeklei¬
dung konnte nicht angegeben werden .

( i ) Triberg sDiebstahl . i In der Nacht
vom ab . — 26 . v . M . wurden dem Bauer Mathias

Hettich von Rohrhartsberg folgende Effecten ent¬
wendet : ,

Zwei Holzäxte , eine Schrotaxt , ein blau tuche¬
ner Knabenrock , ein Gebetbuch , 4 Meßle Weißmehl ,
3 # Butter .
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Ferner ist dem Bauer Lorenz Kette rer zu

Rohrhartsberg in der Nacht vom 19 — 20 . v . M .
aus der unverschlossenen Mühle deS Michael Ki e n z -
ler folgendes entwendet worden :

5 Sester Mehl , ein großer zwilchener Sack , ein
ditto kleinerer . Sammtliche Polizeibehörden wer¬
den ersucht , auf das Gestohlene und die Thater zu
fahnden . Triberg den 7 . November i 83 » .

Großh . Bezirksamt .
(2) Tribkrg . sDiebstahl , j In der Nacht

vom 19 . auf den 20 . v . M . wurden der ledigen
Agathe Kern von Gütcnbach nachstehende Gegen¬
stände entwendet ;

4 Hemden welche mit A . H . K . bezeichnet sind,
und wovon 3 percallene Aermel haben .

Zwei roth und weiß gestreifte Nastücher .
Ein Paar weiße baumwollene Strumpf .
1 M Unlchlikt. .
Ein Schlüssel .

Zum Zwecke der Fahndung bringen wir diesen
Diebstahl zur öffentlichen Kenntnis .

Triberg den 4 . November » 83 » .
Gcoßh . Bezirksamt .

( 2) Triberg sDiebstahl , j In der Nacht
vom 24 . — 25 . v . M . wurden dem Bauer Anton
Löffler von Neukirch aus seinem Keller b . ilaufiq
no ffi Schweinefleisch entwendet . Wir bringen die¬
sen Diebstahl zum Zwecke der Fahndung zur öffent¬
lichen Kennlniß .

Triberg den 7 . November i 83 i .
Gcoßh . Bezirksamt .

(2 ) Triberg . fDiebstahl . j In der Nacht
vom 23 — 24,. v . M . wurden dem Martin Schwer
zu RohrhardSberg nachstehende Gegenstände entwendet :

2 eiserne Kochhafen von mittlerer Größe , »ine gro¬
ße eiserne Pfanne , ein Paar Männer - , ein Paar
Weiber - und ein Paar Knabenschuhe , 8 Meßle Weiß ,
mehl , 6 # Butter , 4 K Snlj , ein Rasiermesser ,
eine Zwirne Faden . Zum Zwecke der Fahndung brin¬
gen wir diesen Diebstahl zur öffentlichen Kennlniß .

Triberg den 7 . November » 83 » .
Großherzogl . Bezirksamt .

(2I Triberg . s Diebstahl . 1 In der Nacht
vom 25 . — 26 . v . M . wurden dem Leibgedinger
Mathias Hettjch zu Rohrhartsbcrg nachstehende
Geaenstandee . entwendet :

3 Geiscn
\ 2 Meßle Weißmehl .

Ein Leib Brod .
Ein zinnerner Teller .
2 E Butler .
Ein Stemmeisen .

' Eine Scheide .
Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen Kennt «
niß bringen , bitten wir die betreffenden Behörden

um gefällige Fahndung auf den Dieb und die gestoh¬
lenen Effekten .

Triberg den 7 . November i 83 ».
Großh . Bezirksamt .

(2 ) Bruchsal . sBekanntmachunq . j Es wur¬
de bei einer dahier wegen großem fortgesetzten Dieb¬
stahls in Untersuchung stehenden Weibsperson eine
silberne Taschenuhr gefi!v̂ .fn, {ibot deren Erwerb sich
dieselbe nicht gehörig 'nstÄ !i^ c.isen vermag . Wir for¬
dern daher diejenige Helme t>N die untn beschriebene
Uhr Ansprüche machess -ztst' können glauben , oder über¬
haupt darüber , wie sissche^ n die Hände der Zncul -
patin gekommen sein listig , auf , ibre deßfallsige Er¬
klärungen bei diesseitiger St . lle abzugeben . Zugleich
ersuchen wir sammtliche Polizeibehörden . über den
rechtmäßigen Eigenthümer der Uhr Kundschaft ein -
zuziehcn , und uns , wenn sich ein günstiges Resultat
ergeben sollte, dadon in Kennlniß zu setzen .

Bruchsal den 6 . November » 83 « .
Großherzogl Oberamk .
Beschreibung der Uhr .

Dieselbe ist von gewöbnlicher Fa ? on , bat ein
doppeltes Gcbäuse von dem das innere von S > der ,
das äussere aber von Möffing mit Silber beschlaaen
und braun lakirt ist . Das Zifferblatts ist mit ara¬
bischen Ziffern versehen , ist an der «Lttclle wo tie
Uhr aufgezogen wird , ein wenig ausgesprungen , die
Zeiger sind von Möffing und riner verleiden ist ab¬
gebrochen Auf dem Werk der Uhr ist eiugravirt
, ,G . Maurus a Morsburg “ und dieselbe ist an einer
kurzen stählernen Kette befestigt , an welcher ein stäh¬
lerner Uhrschlüffel in einem silbernen Ring hängt .

( 0 Mannheim . I Bekanntmachung . ) In
Bezug auf unsere Bekanntmachung vom 2, . Sept .
d . I . ein dahier ausgesctztes Kind betreffend , brin¬
gen wie weiter zur öffentlichen Kennlniß , daß dir
Mutter jenes Kindes , Susann « Bauer , nicht von
Frankfurt , sondern von Friedberg , 3 » Jalic alr und
mit einem Heimathschein versehen ist , auch viclleicit
unter dem Namen Gasche reisen dürfte , welches der
Name ihrer Mutter ist. Wir erneuern hiemit die
Bitte um Fahndung auf diese Person .

Mannheim den » » . November »83 »
Großes. Sadlamk .

( » ) Bühl . sStraferkennlniß . s Kasimir Sei¬
le ! von Bühl , Soldat unter dem Groß . Bad . leich¬
ten InfankerieBataillon , .welcher sich auf die dieff i-
tige öffentliche Aufforderung vom » 8 . Juny l . I .
Nro . £ 2253 . bisher nicht gestellt hat , wird anmit
der Dcserkivn für schuldig erkannt , in die gesetzliche
Bermögensstrafe verfällt , und sich über seine persön -



liche Bestrafung das weiters Rechtliche bis auf et¬
waiges Betreten Vorbehalten .

Bühl den 9 . November » 83 » .
Großh . Bezirksamt .

( » ^ Ettlingen sSlraferkennlniß . ) Da sich
Jakob Keller von Mörfch , Lamhouc bei dem Ge .
LinienJnfanlerieRcgimrnt Geoßherzog Nee . » . auf
die öff. ntliche Vorladung ^ pm ^ » 2 . April d . I . bin¬
nen der gegebenen Frist , msD,gestellt hat , so wird
derselbe nunmehr als D/serWr betrachtet , und des
Bürgerrechts für verlustig ^erMkk , die gesetzliche Geld¬
strafe aber auf den Fall Ze^ WrmögenscrwcrbS und
die persönliche Bestrafung ?<rpf den Betr . tuugssall
Vorbehalten .

Ettlingen dcu 8 . November i 83 » .
Großh . Bezirksamt .

( 0 Bruchsal . sLandesvcrweisung. ^ Der
ledige Franz Kilian Remlinger von Obergries -
heim , Königs . Wärt . .Oberamls Neckarsulm , wel¬
cher wegen mutbwilligcr Lodlung eine 5 jährige Eor -
reckionshausstrafe dahier erstehen lollte, mit der Halste
aber begnadigt worden , ist Morgen zu entlassen ,
sofort in Gemäsbeit des ergangenen Urtheils dcS
Großh Hcchpreißlichcn Hofgerichts am Oberrhein ,
d . d . Freiburg den 21 . Juli 1829 . Nro . 1799 . II .
Sen . der diesseitigen Landen zu verweisen , welche
Anordnung hiemit vollzogen wird .

Bruchsal den 14 . Nov . » 83 i .
Großh . Zucht - und EorreckionShausVerwaltung .

Signalement .
Derselbe ist 23 Jahre alt , starker Statur , 5 '

7
"

groß , hat blonde Haare , ein rundes volles Gesicht ,
niedere Stirne , blonde Augbraunen , graue Augen ,
dicke Nase , gewöhnlichen Mund , rundes Kinn , ohne
Barth . Trägt eine dunkelblautuchene Kappe , ein
rvthbaumwellenes Halstuch , eine gestreifte Weste ,
einen schwarzmanchesternen Wamms , dergleichen lange
Hosen , kurze Kamaschen und Schuhe .

( » ) Bühl . sZurückgenvmmene Fahndung . ) Der
unterm 14 . Juli l . I . AintS Nro . »4,287 . wegen
Raub ausgeschriebene Mathias Rapp von Kappel
wurde heute wieder dng $ mVr,‘

‘ weßhalb die Fahn¬
dung auf denselben zurückgUwm ^ ren wird .

Bühl den 9 . NovcMrr ^ » Nr » .
Großh . Bezirksamt .

<2 ) Bruchsal . fUnterpfandSbuchcrneuerung .1
Von diesseitiger Stelle wurde die Erneuerung der
Unterpfands . Bücher der Gemeinde Unter -Grombach
angeordnet . Es werden daher alle diejenigen , welche
Vorzugs - und Unterpfands - Rechte auf di« . zur Ge¬
markung Untergrombach gehörigen Liegenschaften an -
zusprechen haben , Hiemil aufgefordert , solche unter

Vorlegung der Urkunden im Original oder in be¬
glaubigter Abschrift am

» . 2 . 3 . und 5. Dezember d. I .
vor der Renovaiionscommissicn auf dem Gemeinde -
Hause allda gellend zu machen , widrigenfalls die in
den alten Pfandbüchern noch offen stehenden Ein¬
träge

^ zwar gleichlautend in das neue Pfandbuch wer¬
den übertragen werden , die betreffenden Gläubiger
aber die etwaigen Nachthelle der unterlassenen An¬
meldung sich selbst zuzuschreibe» haben . fU :

Bruchsal den 4 . November » 83 » . m ',
Großh . Oberamt

( 1 ) Lahr , sUnterpfandrbucherneuerung . f Die
Erneuerung der Untcrpfandsbücher der Gemeinde Rci -
chenbach bei Lahr , wurde für nöthig erachtet . Es
werden daher alle diejenige , welche Vorzugs - und
Unterpfandsrechke auf Liegenschaften der Gemarkung
Reichenbach anzusprechen habe» , aufgefordert , diesel¬
be Montags und Dienstags den » 2 . und » 3 . Decbr .
d . I . unter Vorlegung der Urkunden in Original
oder legaler Abschrift vor der Pfandbuche . neuerungs -
Eommission im Gasthaus zur Krone in Reichenbach
gehörig anzumclden . Im Fall des 9 - ichkanmrldens

- wird der im alten Pfandbuch vcrhandene und nicht
gestrichene Eintrag zu Gunsten des Ausbleibenden
gleichlautend in das neue Pfandbuch übertragen wer¬
den , wobei jedoch jeder Pfandgläubiger diejenige Nach -
theile zu tragen hat , die aus der unterlassenen An¬
meldung entstehen könnten .

Lahr den 8 November » 33 » .
Großh . Oberamt .

( 3) Wolfach . f Vermißte Schuldurkunde . 1
Der städtischen Verrechnung dahier ist eine , auf Mi¬
chael S ch m id er gestellte, für 20 » fl . Kapital lautende
Schuldurkunde vom » 2 . December 1620 abhanden
gekommen . Der wirkliche Inhaber dieser Urkunde
wird daher aufgefordert , seine Rechtsansprüche hierauf
binnen peremtorilcher Frist von 6 Wochen dahier
auszuführen , andernfalls dieselbe für kraftlos erklärt
würde . Wolfach den 4 . November >83 » .

Großh . Bad . Fürstl . Fürstenbcrgisches Bezirksamt .

Kauf - Antr a g *.
(2 ) Baden . sBad - und Gasthatts - Versteige -

rung . Î Aus der Verlassenschaftsmaffe des , verstorbe¬
nen Louis E rbs in Baden werden am Dienstag den
29 . November d . I . Nachmittags 2 Uhr im Hause
selbst folgende Realitäten der Erbtheilung wegen zu
einem Eigenthum öffentlich versteigert :

Das Bad - und G
'
asthaus zur Stadt

Paris , früher zum Drachen , in Baden ,
einseits und anderseits die Hauptstraße , dritterfejts
die Steingaffe , vierterseits Kordula Fischers - Erben ,
und besteht : in einer zweistvckigten steinernen Be -
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Hausung mit 40 tapezirten Zimmern , wovon mehrere
heizbar sind , einem Saale , einer geräumigen WirthS -
stube , einer großen Hellen Küche mit Speisekammer ,
sodann in 5 Dachzimmern , 1 Keller , großer Remise ,
Pferdestallung und 56 Rukhen Haus - und Hofrai -
thenplatz . Zum Bade gehören 26 Badezimmer und
3 Sammelkästen . Hierzu werden weiter mitverstei-
zert : eine sehr geräumige Pferdestallung mit einem
Heuboden unter 'dem Hause des Kupferschmids See »
felS ; ein BÄkonkeller unter dem Hause des Schu¬
sters Xaver -- Etefaui , und die Schweinställe im Hin «
rerhaufe dercKordula Fischers Erben .

Diese Gegenstände haben bisher zu dem Gast¬
hause gehört , und sind zusammen , weil sie auch bei
demselben liegen , benutzt worden . Das vorgenannte
Badhaus gehört zu den frequentesten Bad - und
Gasthäusern der hiesigen Stadt , und zeichnet sich
noch dadurch aus , daß die Straßburger Eilwagen
daselbst während der Kurzeit an - und abfahrens , so
wie die innere Einrichtung im ganzen Hause an
Schönheit und neuerem Geschmacke nichts zu wün¬
schen übrig läßt . Auswärtige Steigerer haben sich
mit legalen Vcrmögcnszeugnisscn auszuweisen . Da¬
bei wird noch bemerkt , daß nach geschehener amtli¬
cher Rarisikation der vollzogenen Hausversteigerung
jene der Mobilien sogleich Nachfolgen wird . Die
Steigcrungsbedingungen können täglich bei dem
Kommissär Vogel dahier eingesehen werden .

Baden den 7 . November i83i .
Grvßh . Amlsrevisorat .

( 2 ) Bruchsal . ( Versteigerung verschiedener
Geräthschaften .j Am Dienstag den 22 . d . M . Nach¬
mittags 2 Uhr werden in der Küfereistube im Band¬
hofe dahier verschiedene abgängige Gcräthschaften und
Paramente aus der Hofkirche , und dem Brunnen¬
magazine , worunter sich Weißzeug , Bänke , Laternen ,
Gitter , Kisten , Hauen , Dachleitern rc . befinden , ge¬
gen baare Bezahlung öffentlich versteigert .

Bruchsal den ö . November r 83 r .
Gcoßb . Domanenverwaltung .

( 3) Karlsruhe . ( Bau « und Nutzholzver -
steigerung .j Freitag den * 8 . d . M . Morgens 8 Uhr
werden in denz s . g . Eilfmorgenbruch , Durlacher Stadt¬
waldes , Legen S9 Stamm feblgesallene Holländer -
eichen , weich« sich noch zu vorzüglichem Bau » und
Nutzholz eignen, - nochmals öffentlich versteigert wer¬
den , wozu wir , die Steigerungsliebhaber mit dem
Bemerken hiemit einladen , daß sie sich an obqedach-
lem Tag und Stunde bei der Durlacher Schleif¬
mühle nächst dem s. g . Ei .lfmorqenbruch - Wald zu be¬
sagter Versteigerung einfinden können .

Karlsruhe den 6 . November i 83 r .
Großh . Forstamt .

( 1 ) Mahlberg . ( Holzversteigerung .) Mitt¬
woch den 2 3 . d . M . werden aus dem herrschaftl .
Raukastenwald , Heiligenzeller Reviers , i6o Stamm
Bau - und Nutzholz - Stämme öffentlich versteigert
werden , die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr in
der Kronen zu Reichenbach , woselbst die Liebhaber
( welchê kein Holzgeld mehr schuldig sind ) sich einsin ,
den mögen . Mahlberg - in n . November r 83 r .

Großbcrzogjl» L) ber-Forstamt .
( r ) Rastatt . (HGändereichen - Versteigerung .^

Freitags den 25 . d . M . ^ «mittags 8 Uhr werde»
63 Stämm Hollandereichon, im Ocltigheimer Ge¬
meindswalde auf dem Mock stammweis versteigert .
Dieses wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daI
die Steigliebhaber früh 8 Uhr in dem Kronenwirths -
hauS zu Octtigheim sich einflnden können , von wo
aus man sich mit ihnen in den Wald begeben wird .

Rastalt den ic>. November i 83 i .
Großherzogl . Oberforstamt .

( 1 ) Rastatt . ( HvlländereichenVcrsteigerung .1
Samstags den 26 . d . M . Vormittags 9 Uhr wird
eine Parlhie Holländereichen von 48 Stämm aus
dem Bietighcimer Gemeindswalde im Gasthause zum
Ochsen in Bietigheim öffentlich versteigert , wozu di»
Liebhaber hiemit eingeladen werden .

Rastatt den » » . November a 83 r ,
Großh . Oberforstamt .

Bekanntmachungen .
( 2 ) Hornberg . (Erledigte Actuarstelle .) Bin¬

nen drei Monaten wird dahier eine Actuarsstelle mit
einem Gehalte von 3 oo fl . vakant . Die Bewerber
um diese Stelle mögen sich in frankirten Briefen
dahier melden .

Hornberg den 10 . November i 83 i .
Großh . Bezirksamt .

( r ) Offenburg . ( Kapital zu verleihen .) Ge¬
gen Einlegung stiftunqsgksetzlicher Pfandverschreibun¬
gen liegen dahier 58 oo fl . zum Ausleihen parat .
Diejenigen , welche davon aufzunehmen wünschen wer¬
den eingeladen , ihre Verlagsscheine an den Hospital¬
verwalter Löffler dahier . einzusenden , wobei jedoch
bemerkt wird , daß aizf Gqzneinden der ehemalig or«
tenauschen Landgericht « 4 tz«r auf brave Bürger auS
denselben vorzugsweise Rücksicht genommen werden
soll . Lffenburg den November i 83 » .

Dienst - Nachrichten .
Die mit dem Vorfangerdicnste verbundene Lehr¬

stelle an der konstituirten isc. Gemeindsschult zu
Rohrbach bei Heidelberg , wurde dem bisherigen pro¬
visorischen Lehrer Isak Billigheimer daselbst
übertragen .

Verlag und Druck der E. F. Müller '
schen Hofbuchdruckerey .
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